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außer in der Expedition 
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Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Narkt⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ede 4, 
in Grätz bei Herrn J. Skreiſand: 
in Frankfurt a. M.: 
©. J. Danbe & Co. 
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Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel« 
jährlich fiir die Stadt Poſen 13 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beftellungen 
nehmen alle Voſtanſtalten des In⸗ u. Auslandet an 


Amtliches. 

Berlin, 4. März. Der Kaiſer hat den bisherigen großherzogl. 
mecklenb. Intendantur- Rath Flatau, bei Uebernahme in den preuß. 
Intendantur⸗Dienſt in der Charge als Militär⸗Intendantur⸗Rath 
beſtätigt. 

r ee eee. 
Telegraphiſche Nachrichten. 

Wiesbaden, 4. März. Wie verlautet iſt die Abreiſe des Kron⸗ 
prinzen und der Frau Kronprinzeſſin nunmehr definitiv auf Montag, 
den 10. März, Vormittags, feſtgeſetzt worden. 

Dresden, 4. März. In der heutigen Sitzung der zweiten Kam⸗ 
mer kam der von der Regierung vorgelegte Geſetzentwurf wegen Ab- 
änderung der Verfaſſung zur abermaligen Berathung. Von der linken 
Seite des Hauſes ſprachen ſich die Abgeordneten Streit, Wigard, 
Biedermann und Ludwig gegen die von der erſten Kammer beſchloſſene 
Verwerfung der Geſetzvorlage aus, worüber auch der Abg. Haberkorn 
namens der Rechten ſein Bedauern ausdrückte und das Feſthalten am 
Entwurfe befürwortete. Hierauf wurde von der Kammer einſtimmig 
die Aufrechterhaltung der Vorlage beſchloſſen. Im weiteren Verlaufe 
der Sitzung beſchloß die Kammer, die Regierung um Zurückziehung 
des Steuerreformentwurfs und um Einbringung einer neuen Vorlage 
im nächſten Landtage zu erſuchen. Ueber die Grundlagen derſelben 
ſoll in der morgen ſtattfindenden Sitzung berathen werden. — Ein 
neuerdings erlaſſenes königliches Dekret fett den Schluß der Seſſion 
des Landtags auf nächſten Sonnabend feſt. 

Leipzig, 4. März. Der Ausſchuß des Buchdruckervereins hat aus 
allen Theilen Deutſchlands Zuſtimmungserklärungen mit dem Ber: 
ſprechen, daß den dem Verbande angehörigen Gehilfen bis zum 
8. März c. gekündigt werden ſoll, erhalten. Solche Erklärungen find ein⸗ 
gegangen von ſämmtlichen Vereins mitgliedern in Magdeburg, Braun⸗ 
ſchweig, Breslau, Chemnitz, Stuttgart, Karlsruhe, Freiburg, Heidel- 
berg, Straßburg, Metz, Lahr, aus zahlreichen anderen Städten des 
Südweſtens und allen größeren Städten Schleswig⸗Holſteins. Die 
drei größten Firmen Kölns haben zugleich das Rheinland aufgefor⸗ 
dert, den Gehilfen, welche Verbandsmitglieder ſind, zu kündigen. 

Weimar, 4. März. In der heutigen Sitzung des Landtages 
erklärte der Staatsminiſter Thon auf eine Interpellation betreffend 
das Papiergeld in den thüringiſchen Staaten, die Regelung der ganzen 
Angelegenheit ſei von Reichswegen in nächſter Zeit zu erwarten, 
vorausſichtlich werde die Frage ſchͤn den demnächſt zuſammentreten⸗ 
den Reichstag beſchäftigen. — Zu den über den Bau einer Eiſenbahn 
von Hof nach Erfurt nebſt dazu gehörigen Zweigbahnen abgeſchloſſe— 
nen Verträgen hat der Landtag ſeine Zuſtimmung ertheilt. 

Stuttgart, 4 März. Die Spezialkommiſſionen der Abgeordneten⸗ 
kammer für die Retabliſſementsvorlage hat beſchloſſen die Ablehnung 
der von der Regierung geforderten Retabliſſementskoſten im weiteren 
Sinne, für die Anſchaffung neuer Gewehre und Geſchütze zu bean— 
tragen, um nicht den Beſchlüſſen des künftigen Landtages und der 
Reichsregierung vorzugreifen, die noch unentſchloſſen ſcheine, ob nicht 
das Retabliſſement im weiteren Sinne auf das Reich zu übernehmen 
ſein würde. Bezüglich des Retabliſſements im engeren Sinne, d. h. 
der Koſten der Ergänzung des durch den Krieg abgängig gewordenen 
Materials u. ſ. w., ſtimmt die Kommiſſion im Weſentlichen den Re— 
gerungsvorſchlägen zu. ; 

Straßburg, 4. März. Durch Verordnung des Bezirkspräſidenten 
iſt für die Gemeinde Gereuth im Weilerthale die weitere Abhaltung 
von religiöſen Verſammlungen im Freien, wie dergleichen aus Anlaß, 
ſ. g. Wundererſcheinungen ſtattgefunden hatten, verboten worden. — 
Für nächſten Montag ſoll in den größeren hieſigen Buchdruckereien 
der Ausbruch eines Strikes bevorſtehen. f 

Wien, 4. März. Die „Wiener Zeitung“ veröffentlicht in ihrem 
amtlichen Theile die Ernennung des Grafen Geza Szapary zum Gou⸗ 
verneur von Fiume. — In dem Pronzeſſe Skreiſchowski wurde vom 
Staatsanwalte der Antrag geſtellt, die beiden Angeklagten wegen Be⸗ 
truges zu 5jähriger ſchwerer Kerkerſtrafe zu verurtheilen. — Die Mel⸗ 
dung eines pariſer Blattes über Veränderungen, die in der diploma⸗ 
tiſchen Vertretung Oeſterreichs in Paris und London bevorſtehen ſol⸗ 
len, wird von gut unterrichteter Seite als ganz unbegründet be— 
zeichnet. — Die zweite Leſung der Wahlreformvorlage iſt für näch⸗ 
ſten Donnerſtag auf die Tagesordnung des Abgeordnetenhauſes 
geſetzt. 

Genf, 4. März. Das „Journal de Geneve” veröffentlicht die 
von einer, aus 300 nationalgeſinnten Katholiken beſtehenden, Ver⸗ 
ſammlung an den Pater Hygeinth gerichtete Einladung, ſich in Genf 
einzufinden, ſowie die Antwort des Letzteren, daß er zu den gewünſch⸗ 
ten Beſprechungen und Konferenzen in Genf eintreffen werde. 

Verſailles, 4. März. In der heutigen Sitzung der National- 
Verſammlung nahm der Präſident Thiers das Wort. Er ſprach ſich 
im Weſentlichen im Sinne der von Dufaure in der Sonnabendſitzung 
abgegebenen Erkärungen aus und hob beſonders hervor, daß die vor⸗ 
geſchlagenen Reformen nur der Republik zu Statten kommen würden. 
Nach Beendigung ſeiner Rede wurde die Einleitung zu dem Geſetz— 
entwurfe der Dreißiger⸗Kommiſſion mit 475 gegen 199 Stimmen von 
der Verſammlung angenommen. 

Madrid, 3. März. Der Miniſter der auswärtigen Angelegen⸗ 
beiten, Caſtelar, legte in der heutigen Sitzung der Nationalverſamm⸗ 
lung einen Geſetzentwurf betreffend die offizielle Wiederherſtellung der 
ſpaniſchen Geſandtſchaft in der Schweiz vor. — Dem „Imparzial“ 
zufolge weigern ſich Truppenabtheilungen, welche die Karliſten in der 
Provinz Lerida verfolgen ſollten, ihren Führern Gehorſam zu leiſten. 
Eine Kommiſſion, aus Deputirten der betreffenden Provinz beſtehend, 
hat ſich ſofort dahin begeben, um die Ordnung wieder herzuſtellen. 
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Morgen ⸗Aus gabe. 
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Mittwoch, 5. März 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Liſſabon, 4. März. Die Deputirtenkammer nahm heute einen 


Geſetzentwurf über Abänderung gewiſſer Eingangs- und Anksfuhrzölle 
an und genehmigte in geheimer Sitzung einen Zuſatzartikel zu dem 
Handelsvertrage mit Frankreich. Die Auslieferungsverträge mit Bra⸗ 
ſilien und mit Deutſchland gelangten gleichfalls zur Annahme. 

London, 3. März. Bei der heutigen zweiten Leſung des Geſetz⸗ 
entwurfs über das höhere Unterrichtsweſen in Irland im Unterhauſe 
ſtellte Gladſtone einige Modifikationen der Vorlage in Ausſicht, wo⸗ 
rauf die Berathung vertagt wurde. Ueber den Arbeiterſtrike in Süd⸗ 
Wales wird gemeldet, daß die Metallarbeiter in Merthyr in einer 
Verſammlung den Beſchluß gefaßt haben die Arbeit nur dann wieder 
aufzunehmen, wenn ihnen die früheren Löhne wieder bewilligt werden. 

Stockholm, 4. März. Der Prinz Nikolaus Auguſt, Herzog von 
Dalarne, welcher am geſtrigen Taße ſich anſcheinend wohler befand, 
erkrankte in der vergangenen Nacht auf's Neue und heftiger und iſt 
heute Vormiltag 9½ Uhr ſanft verſchieden. 

Waſhington, 4. März. Das Haus der Repräſentanten hat in 
definitiver Schlußabſtimmung die Erhöhung der Gehälter für den 
Präſidenten und Vizepräſidenten der Republik, ſowie für die Bundes⸗ 
richter und die Mitglieder des Kongreſſes genehmigt und die Zurück⸗ 
erſtattung der durch die Union-Pazifie⸗Bahn an den Crédit⸗mobilier 
zu viel gezahlten Summen angeordnet. Auch ſämmtliche Budgetpoſten 
wurden genehmigt, die Bill über die Vertheilung der durch den gen— 
fer Schiedsſpruch den Vereinigten Staaten zugeſprochenen Entſchädi⸗ 


gungsſumme aber für die nächſte Seſſion zurückgeſtellt, da man ſich 


über den Vertheilungsmodus nicht einigen konnte. Seitens der Mo⸗ 
dok⸗Indianer find die von der Militärbehörde geſtellten Bedingungen, 
wonach denſelben im ſüdlichen Theil von Kalifornien Wohnſitze 
angewieſen werden, angenommen worden. — Die Port-Royal⸗Eiſen⸗ 
bahn, welche den atlantiſchen Ozean mit dem Miſſiſſippi verbindet, iſt 


jetzt vollendet. 
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Lokales und Provinzielles. 
Boten, 5. März. 

— Aus der Synode Inowraclaw ift eine von Paſtoren 
und Kirchenälteſten unterzeichnete Petition an das Herrenhaus abge⸗ 
gangen, welche gegen die neuen kirchlichen Vorlagen gerichtet iſt. Die 
Petition ſchließt mit folgender Bitle: „dieſe Geſetzentwürfe ablehnen, 
oder doch wenigſtens fo lange beanſtanden zu wollen, bis die kerch⸗ 
lichen Organe, insbeſondere die Provinzialſynoden darüber gehört wor⸗ 
den ſind.“ — Es iſt dies die erſte Kundgebung in dieſer Sache aus 
der Provinz Poſen und um ſo auffallender, als ſie aus einer vorwie⸗ 
zend katholiſchen Gegend kommt. Uebrigens ſollen die Paſtoren Lie. 
Reinhard und Schwoche zu einer größeren Verſammlung von Paſto⸗ 
ren und kirchlich geſinnten Laien die Anregung geben wollen. 
rr y d ðͤ SURIET TERROR SSZEART 


f Staals- und Volkswirthſchaſt. 


Berlin, 4. März. [Aktiengeſellſchaft für öffentliches 
Fuhrweſen.] Der Aufſichtsralh der Zentralbank für Genoſſen⸗ 
ſchaſten hat heut beſchloſſen, eine Geſellſchaft unter obigem Titel zu 
gründen, deren Konſtituirung morgen Vormittag ſtattfinden wird und 
der die Konzeſſion für die Aufſtellung von 1400 bis 2000 Droſchken 
geſichert iſt. Das Grundkapital beträgt 2 Millionen und ſollen die 
Aktien zu 1034 pCt. eingeführt werden. Der Aufſichtsrath war voll⸗ 
kommen darüber einig, daß bei dieſem dem öffentlichen Intereſſe ge⸗ 
widmeten Unternehmen nur eine feſte Proviſion verdient werden dürfe. 
Es werden dreierlei Droſchken in Betrieb geſetzt werden, Droſchken 
erſter und zweiter Klaſſe und Gepäckdroſchken. 

u Nord⸗Bau⸗Bank. Derlhohe Kursſtand der Aktien dieſer Bank 
verdankt ganz eigenthümlichen Manipulationen feine Entſtehung. Der 
Börſ.⸗Courier hört, daß die Geſellſchaft dem Vorbeſitzer des von ihr 
erworbenen Terrains eine gewiſſe Anzahlung geleiſtet hat, als der 
Abſatz der Aktien ſtockte, machte ſie mit dem vermögenden Vorbeſitzer 
ein Lombardgeſchäft und deponirte bei ihm die umbegebenen Aktien. Bald 
darauf trat für dieſe Aktien eine Kursſteigerung ein. Dem Lombar⸗ 
deur der Aktien wurde von „guten Freunden“ der Rath ertheilt, die⸗ 
ſelben zu dem bis auf 120 —130 pCt., geſtiegenen Kurs zu verkaufen, 
da die Aktien zweifellos nicht einen ſo hohen Werth hätten und er ſie 
ſpäter billiger würde decken können. Unbedacht folgte er dieſem Rath 
und nun wurden dieſe Aktien allerdings willig aufgenommen; kaum 
hatte er aber den Verkauf vollendet, ſo wünſchte die Geſellſchaft die 
von ihr deponirten Aktien zurück und nun entwickelte ſich an der Börſe 
jene Hauſſe, welche den Kurs bis auf 22%, pCt. geſteigert hat. Wie 
berichtet wird, hat der unbedachtſam handelnde Vorbeſitzer ſchon eine 
ganz enorme Summe auf dem Wege des Ausgleichs geboten; dieſer 
iſt aber wegen der noch viel enormeren Forderungen der Geſellſchaft 
bisher noch nicht zu Stande gekommen. 

Wien, 4. März. Laut offizieller Bekanntmachung iſt die Super⸗ 
dividende der Kreditanſtalt für das abgelaufene Jahr auf 22 Fl. feſt⸗ 
geſetzt. Dem Reſervefonds wurden 600,000 Fl. überwieſen. 

* Rumäniſche Eiſenbahn⸗ Obligationen. Gegen Dr. 
Strousberg hat die berliner Handelsgeſellſchaft eine Klage angeſtellt, 
welche das Kapital von Rumäniſchen Eiſenbahn⸗Obligationen betrifft, 
deren Beſitzer der neu gebildeten Aktien⸗Geſellſchaft nicht rien 
find. _ Die Klage richtete ſich auf Zahlung des vollen Nominalbetra es 
der Obligationen oder wenigſtens auf Sicherſtellung wegen deſſelben, 
ſchlimmſten Falls auf Rückzahlung der an die Konzeſſionäre eingezahl⸗ 
ten 71 pCt. des Nominalbetrages der Obligationen. Begründer war 
die Klage durch die gänzlich veränderten Umſtände. Enkziehung der 
Bahnen, der ſtaatlichen Zinsgarantie und die Unmöglichkeit der all⸗ 
mäligen Befriedigung durch Amortiſation der Aktien. Das k. Stadt⸗ 
gericht hat die vorbehaltene Entſcheidung dahin publizirt, daß Ver⸗ 
klagter Strousberg zur Zahlung der eingezahlten 71 pCt. des Obli⸗ 
gationen⸗Kapitals nebſt 7½ pCt. Zinſen ſeit 1. Juli 1871 zu verur⸗ 
theilen, Klägerin dagegen mit den weitergehenden Anträgen abzuwei⸗ 
ſen. Wie die „Sp. 3. bemerkt, hat eine andere Deputation des 
Stadtgerichts vor einigen Wochen in einem ähnlichen Prozeße auf 
Abweiſung des Klägers zu Zeit erkannt. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 
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demſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
Uhr Bormittagd angenommen. 


Neueſte Depeſchen. 


Verſailles, 4. März. Die Rede Thiers' beſagt im Weſentlichen, 
daß Dufaure dem eigentlichen Gedanken der Regierung Ausdruck ge⸗ 
gegeben habe. Er werde deſſen Erklärungen weder verbeſſern, noch 
abändern, ſondern nur vervollſtändigen. DenGeſetzentwurf der Dreißiger⸗ 
Kommiſſion nehme er vollſtändig an. Das Hauptgewicht müſſe 
er auf Artikel 4 legen, nicht etwa um die gegenwärtige Regie⸗ 
rungsform zu einer definitiven zu machen, ſondern um Mittel 
zu gewinnen, vollſtändiger wie bisher ſeine Pflichten gegen 
das Land und die Verſammlung zu erfüllen. Unter dem Kaiſerreiche 
habe er Freiheiten verlangt, welche er für nothwendig gehalten, heute 
verlange er Einrichtungen, die ihm nothwendig erſchienen. Vor Allem 
ſei erforderlich, daß die Regierungsgewalt Beſtand gewinne, und 
er müſſe den Geſetzentwurf beſonders deshalb befürworten, weil 
ſich das Bedürfniß des Zuſammenhaltens und einer gewiſſen Ueber⸗ 
einſtimmung der Parteien gebieteriſch geltend mache. Er 
hoffe, die Verſammlung werde nicht auseinandergehen, ohne 
Einrichtungen hinterlaſſen zu haben, in welchen die Ordnung einen 
Stützpunkt finde. Während die monarchiſchen Parteien die aufrichtige 
Ueberzeugung hätten, daß die Monarchie die einzig mögliche Regie⸗ 
rungsform ſei, glaubten die Republikaner ebenſo an die alleinige Mög⸗ 
lichleit der Republik. Dieſer Gegenſatz der Meinungen nöthige zur 
Toleranz. Nichtsdeſtoweniger werde die Regierung, welche das Gleich⸗ 
gewicht unter den Parteien aufrecht zu erhalten ſuche, angeklagt, 
ihr Spiel mit demſelben zu treiben, während doch Unparteilichkeit der 
einzige Beweggrund ihres Verhaltens ſei. Thiers hob ſodann hervor, 
daß der Vertrag von Bordeaux auf die gegenwärtigen Verhältniſſe 
ebenſo gut Anwendung finde wie auf die politiſche Sachlage, aus welcher 
er hervorgegangen. Er habe gegen keine Partei ſich der Untreue ſchuldig 
gemacht. De Pakt von Bordeaux bezeichnete für die Einen Sicherung 
der gegenwärtigen Zuſtände, für die Andere die Freiheit, welche die 
Zukunft bringen werde. „Für mich bedeutet dieſelbe Treue und loyale 
Erfüllung meiner Pflichten“ Der Präſident deutete als dann auf 
die Beendigung der Okkupation hin und hob hervor, daß der Augen- 
blick der Befreiung nahe ſei und daß es von der Weisheit der Ver⸗ 
ſammlung abhänge, die betreffende Friſt noch zu verkürzen. „Wir haben 
ein zwiefaches Vaterland zu vertheidigen, unſern vaterländiſchen Boden 
und dann den Zuſtand der Ordnung und Ruhe. Gern würden wir 


mit unſerm Blut den Boden unſeres Vaterlandes befreit haben, es iſt 


uns wenigſtens gelungen, die Ordnung wieder herzuſtellen. Vertrauen 
und Wohlſtand kehren wieder.“ Es ſei nicht rathſam, die Republik förm⸗ 
lich zu proklamiren, aber es müſſe etwas geſchehen, um gegenwärtig das 
Proviſorium zu konſolidiren. Das ſei die in der Botſchaft ausgedrückte 
Meinung geweſen. Die Verſammlung hatte die Aufgabe, den Frieden 
abzuſchließen und alsdann die Befreiung des Territoriums herbeizu⸗ 
führen. Sei dies erreicht, ſo habe ſie ihr Mandat erfüllt. Gegenüber 
dem Widerſpruch, der ſich von der rechten Seite gegen dieſe Aeußerung 
erhebt, erklärt Thiers: Er verſtehe darunter nicht die Auflöſung der Ver⸗ 
ſammlung an einem beſtimmten Tage, aber man dürfe doch annehmen, daß 
noch dieſes Jahr das Ende ihrer Arbeiten ſehen werde. Uebrigens ſei 
die Republik die legale Regierungsform des Landes. Als man darauf 
von verſchiedenen Seiten den nur proviſoriſchen Charakter der Repu- 
blik betont, fährt Thiers fort: Es handle fi nicht darum, die deft⸗ 
nitive Republik zu begründen, jedenfalls aber müſſe die Republik kon⸗ 
ſervativ ſei. Eine Monarchie ſei augenblicklich unmöglich. Der Prä⸗ 
ſident ſchließt, indem er der Verſaſumlung dringend empfiehlt, behufs 
Erreichung eines patriotiſchen Zweckes tolerant zu verfahren. Er werde 
die Republik als anvertrautes Pfand treu bewahren, möge nur die 
Verſammlung den vorliegenden Geſetzentwurf, welcher durchaus im 
Intereſſe des Landes liege, annehmen. (Lebhafter Beifall in beiden 
Zentrums.) Es folgt darauf die Annahme der Einleitung mit 475 
Stimmen gegen 199. 


Angekommene Fü mde vom 5 März. 
MYLIUM ROTER DE DREADR. Die Rittergutsbeſ. Graf v. Klesyeki 
a. Ilgen, Frau Iffland u. Fam, a. Ehlebowo, Frau Hennemann und 
Tochter a. Klenka, Reimers u. Fan. a. Laerwiz, Mathees a. Hohen: 
Karzig, die Kaufl. Holzhauſen a. Wien, Nuhn a. Daunenberg, Wie⸗ 
demann a. Odenkirchen, Proskow g. Berlin, Tamulin a. Oſterode, 
Kohl a. Breslau, Plesner a. Bromberg, Klee u. Sohn aus Sagan, 
De Berlin, Eichenwald a. Braunſchweig, Rentier Graf Münſter 
a. Wien, die Fabrikbeſitzer Pietſchmann a. Bromberg, Preibiſch aus 
Kramske, Baumeiſter Mentz a. Bromberg. 

„ SorEl DE RONME. (Jullus Backen, Ritkergutsbeſ. Bardt a. Lubaſz, 
die Kaufl. Schmidt a. Berlin, Richter a. Eöln a. R., Glück a. Berlin, 
Falkenfeld a. Berlin, Kirſchenſtein aus Lübeck, Engels aus Remſcheid, 
Ilm a. Magdeburg, Eckſtein a. Erfurt, Peterſen a. Strasburg, Wei⸗ 
ſenräder a. N Offenbach a. Berlin, Goldſtein a. Danzig, Br.- 
Lieut. Schaefer a. Frankfurt a. O., Ing.⸗Lieut, Nath a. Berlin, Kaf⸗ 
ſirer Seifert a. Lubaſz, fürſtl. Dom.⸗Dir. Molinek a. Reifen. 

„ 07. L be BERLIN. Die Ritterautsbeſ. Mittelſtgedt a. Lenowiec, 
Kittelbaus a. Preußnitz, Morgenſtern a. Starezyn, Scharffenberg aus 
Kobelnik, Napiexalowicz a. Lechlin, Gradecki a. Lechlin, Mofzezynski a. 
Skoraczyn, die Pröbſte Talaczynski a. Zirke, Porant a. Liſſa, Kaufm. 
Tepper a. Neutomysl. 

TILBNER’S BOTEL GABSI Die Rittergutsbeſ. Adler a. Victorſa 
und v. Skarczewski a. Sbiery, die Gutsbeſ. Kryczewski a. Bromberg 
und v. Zabkocki a. Guefen, die Kaufl. Wehr a. Naumburg, Kirchner 
a. München, Menzel g. Stettin, Keuſe a. Hamburg, Monski a. Bres⸗ 
lau, Weber a. Köln und Krieg a. Berlin, Rentier v. Pontekierski a. 
Berlin, Oberlehrer Mildinger a. Breslau, Kontroleur Froſe a. Star⸗ 
gard, Hauptm. Habermann a. Berlin, Ingenjeur Haubner a. Halle, 
Bank⸗Direktor v. Eulen a. Berlin, Oberinſp. Kopidorsfi a. Wreſchen, 
Dr. Mulinski a. Breslau, Neg.⸗R. Konſtanz a. Breslau, Verſ.⸗Inſp. 
1 5 a. Roſtock, Probſt Bendowski a. Ziedlice, Diſte⸗ Kommi. 

chade a. Kobelin, Techniker Schlichting a. Bromberg, Frl. Janſen 

a. Gneſen, Frl. Milch a. Frankfurt, Rent. Mad. Zerbe u. Sohn a, 
Kulm, Baumeiſter Wiesler a. Driebſch. 


Tuer 


Telegraphiſche Noͤrſen berichte. 
Sn, 4. März, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Weizen fetter, biefiger loko 8, 15, fremder loko 8, 75, pr. März, 
F Mat und pr. 800 5 ik pr. November 7, 23. Roggen matt, loko 
75, pr. März at 6, 9, pr. Juli 5 11, 1; November 5, 13, 
Rüböl 18e Be 135 pr. Mat 12%, pr. Oltober 1 2%. 

Breslau, 4. März Nachmittags. Getreidemarli. Gpiritws pr. 
100 Liter 100 pCt. pr. April-Diat 17% Welzen pr. April-Mai 85. Rog ⸗ 
gen pr. April Mat 56, pr. Mai- Juni 56, pr. S ptember⸗Oftober 53, 
Rabel pr. Auril- Mal 22, pr. Mat-Iunt 23, pr. September Oktober 23. 
Zink 84. — Wetter: Trübe 

Dremes, 4. Marz Petroleum ruhig, Standard white loko 17 Mark 


50 Pfennige. 

4. März Nachmittags. Getreidemarkt. Weizen und 
Roggen loko und auf ze. ruhig Weizen ui April Mai 126.pfd. Fr. 
000 Kilo netto 250 B. u. , pr Mai- Juni 126⸗pfd. pr. 1000 Kilo neiio 
250 8 249 G, pr. Jull⸗Augun 126-pf®. pr. 1000 Ktio netto 244 B., 
242 G. Roggen pr. April Mat 1000 Nilo netto 159 B., 158 G., pr. Mai: 
Juni 1000 Kilo netto 169 B., 158 G., pr. Jult-Augußt 1000 Kilo netto 
158 B., 157 S. Hafer feſt. Gerte flau. Rüböl Rill, loko 36, 00, pr. 
Mai 234, pr. Oktoder pr. 200 Pfd. 710. Gpirites geſchäftslos, pr. 100 
Etter 100 pt. pr. März 433, pr. April⸗Vtat 45, pr. Juli⸗Auguſt 46). Kaffee 
12 Umſatz 3000 Sack. Betrsieum fill, Standard white loo 17 B., 
174 rn 5 en 164 ®, pr. Auguſt Dezember 17, 80 G. — Wetter: Trüde. 
3 März. Getreide arkt. (Schlußbericht). Der Mark 
1 für r Anmtlide Getreidearten feR, ber ruhig. Engliſcher Weizen 1 Sh. 

niedriger. 
Liver og 4. März, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht). 
12 000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. 


ef. 

Middling Orleans 10, mibbling amerikaniſche 91, fate Dhollerah 6%, 
middling fatr Dhollerah 67, good middling Dhollerah 51, middling Dholle⸗ 
rah 47, fair Bengal 45, falr Broach 7, New fair Domra 7, good fair 
ee er Madras 6, fatr Bırnam 104, fair Smyrna 8, fair 

Syptlan 

Orleans nicht unter good ordinary 5 97, Upland Ja⸗ 
nuar⸗ Verſchiffung 9%, debruar⸗März Verſchiffang 98 d 

Maucheſter, 4. März, Kachwittags. Izr Water Armttage 10, I2r 
Water Taylor 12, 207 Water Micholls 135, 30r Water Gidlow 144, 30 r 
Water Clayton 16, 40 r Mule Mayo 144, 40 r Medio Wilkinſon 16, 


Breslau 3 Marz. 

Freiburger 122. do. neue — O berſch! fie 225. 
St.-A. 127. do. do Prioritäten 126. Dosen 115}. in —. 
Silberrente 684. Rumänter 451. Bresl. Dis kontobank 1244 „ neue —. 
do Wechslerbank 135 Schleſiſche Bankverein 165. Schüefiſche — 
Haha Effektenbank —. Kreditaktien 2033. Laurakätte 267. Ober⸗ 

bee cher Eſſenbahnbed 1653. Oeſterteich Banknoten 924 Ruſſiſche Bank- 
neten 823. Bresl. Maklerbauk 159, do Makler -B.-Bant 110, Provinz. ⸗ 
Maflerbank 106. Sch leſtiche Vereinsbank 1106. Hambur ig ſankberein 
Oft. Gant 102. Dfid. Produktenb. —. Bresſ. Provinz.⸗Wechslerbank 1134. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 

a. N. 3. Mörz, Abends. eee @egtetät) 
Umeritaner 954, Altan 3664, 1860er Base 97}, Franzoſen 361, 
Galizter 245, Lomdarden 2024 3 68 , Hahn 'ſche Efffektendank ſtei 


gend 1855, Bar kaktien 1065, 
Nachmüttags 2 Uhr 30 Minuten. 


Frankfurt a. M., 4. 9 
Feſt. Hahn'ſche Effekten bank fteigend. Braunau Straßwalchener Stammalt'en 
Kreditaktten 3677, 


7öp, bo. Priorttaten 793. — Nach Schlaß der Börfe: 
1tamoſen 3614, Los barden 2014. 


Rechte Oder · Ufer · 


Berlin, 4. März. T oß der großen Geldknappzeit, die jetzt gerrſcht, 
war die Börfe auf gute auswärtige Notirungen feſt und ſogar zu beſſeren 
Kurſen als geftern belebt auf dem Spekulattonsmarkte; namentlich waren 
Kredit belebt. Fonds waren fill und behauptet; öſterr. Renten höher und 


36r Warpeops Qualität ger N 
do. 19, Printers % % Gutes Geſchäft zu vollen — 

Amſterdam, 4. März, einge 4 Uhr 30 Minulen. Oetreide ; 
Markt (Schlußbericht). Weizen pr. Mat 1 pr. Oktober 340. Roggen 
pr. März 180, pr. Mai 187, pr. Oktober 1 

Antwerpen, 3. März, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Getreide 
Narkt (Schluß bericht. Welzen ruhig. Roggen feſt, inländiſcher 184. 
Hafer unveränd rt. Gerſte behauptet, Taganrog 181. Petroleum 
3 (Schluß bericht.) Raffinirtes Type weiß, loko 41 b)., 444 B., pr. März 

44 B., pr. April 43 B., pr. Septem = 4% bz, 45 B., pr. September⸗De 
zember 45 bz u. B. Weichend 5 

Paris 4. März, Kachmitt. Probukten art. Rabl behauptet, 
pr. März 95, 50, pr. Mai- Juni 94, 00, pr. September ⸗ Dezember 94, 00. 
Mehl Reizend, pr. März 71, 50, pr. April 71, 75, pr. Mal⸗Auguft 72, 50. 
Spiritus pr. März 58, 25. — Wetter: Regnexiſch. 


Produkten -Vörſe. 


Berlin, 4. März. Wind: W. Barometer: 282. — Thermometer: 
6, +. — Witterung: bewölkt. — Im Verkehr mit Roggen trat eine er⸗ 
ſichtliche f ein am heuligen Markte, fire welche ein anderes Mo- 
tiv als das Nachlaſſen der in den letzten Tagen fo emſig betriebenen Käufe 
hieſiger Platzſpekulanten nicht zu erkennen war Beſonders nahe Lieferung war 
vernachläſſigt, verhältnißmäßig beſſern Widerſtand leiſteten die entfernteren 
Termine. Loko iſt der Handel nicht ſonderlich rege geweſen; die mäßi zen 
Offerten räumten ſich zu unveränderten Preiſen, fie genügten dem Beg ehr 
vollauf. Gekündigt 2000 Gir. Kündigungspreis 55 Thlr. p. 1000 Kilogr 
— Roggenmehl matt. Gekündigt 500 Ctr. Kündigungepreis 7 Thlr. 
274 Sgr. p. 1000 Kilogr. — Weizen hat anfänglich keine Beachtung ge⸗ 
noſſen, wurde ſpäter a er wieder ziemlich lebhaft gekauft und Verkäufer 
waren im Stande ihre abermals etwas erhöhten Forderungen durchzuſetzen. 
Der Markt font matt. — Hafer loko matt, Termine ſchwa Brent 
tend. — Rüböl p. April-Mat in feſter Haltung, alle andern Sichten find 
nur wenig keagtet 9 5 etwas billiger käuflich geweſen. Gekündigt 400 Ctr. 
Kündigungspreis 22,5 Thlr. p. 100 Kilogr. — Spirit us ohne weſentliche 
Aenderung bei mäßigem N 

Wetlzen loko per 100 Kilgr. 72—89 Rt, nach Qual. gef., ver dieſen 
Monat 84 B., April⸗ Mai 84485) —} bz., Mai⸗Juni 835. 3 4 bz Sun: 
Juli 83; — oz, Juli no. 82— 4 bi, Sept. Okt 774-3055. — Roggen 
loko ver 1006 Kiige. 5b-- 59 Rt. nach Dual. gef., ruff. 553 — . inländ. 664 
—57 f ab Bahn bz., per dieſen Manat 554—4} bz, März April do., Aort! 


40r Double Weſton 173, 


coft - . En. 
Amsils 
361. Franzosen neue 3143. Berliner 
* 5 Wechslerbank 105, 


|: Sczlußturje.] Lomparten 5 


Brau⸗ 
Sonden 1 189, 10. 
1 240, 00, Kent 
ahn 188, * 18642 
Napolcens 


Ul. 
London 4 März Nachmittags 4 Uhr. Fer 
Konfels 924. Ballen. bprsz. Rente 644 Lombarben 179 Törkiſche 


in gutem Verkehr, die anderen weniger animirt. Banken wurden ziemlich 
viel gedandelt, namentlich Die kon to, Bar »Diskonto, Zentralbank für Indus 
ſtete, Darmftädter, Thüringer, Berliner Bank, Kommerzbank, Nordbaubank, 
welche wegen der Echözung des Akttenfapitals belebt und fleigend waren 


Ansländiihe Fonde. Diek. Kommand. 4 2974 bz = Köln-Mind. do. |A4] 99% bz 
2 ” ——u— Sener Kreditbank — 305% do. IV. u. Vm. 4 914 bz 
Jonds⸗ U Aktienbörle, Amer. Aul. 881 |6 11014 8 Gab. Bat 524 65 C geber eb. 0 b3 
N e e 1006 e ee , en e dee f 04 
. 0 b othaer Priv. ⸗ 204 bz . 
Berlin, ben 4. Man 1873. Neher. Stun, “ | 98 8 de Bani 11 4 3 de. do. 1805 Hi 904 bz 
do. Soldanleihe 6 | 964 65 8 Sa sb. * 275 = — 5 4 do. 8 710 bz 
nn. 10 Thlr. Looſe.— 10 eipziger Kreditbk. 3 Wittenb. i 
Deutſche Fon ge Falſeaſce Ariete sa 8 Luxemburger Bank 4 144 bz f l. Märk. 41 934 
— Ital. Tadaks⸗Obl. 6 4b Magdeb. Privathk. 4 1077 55 8 do. II. S. Aa62k thlr.4 915 @ 
- Rordd. Bundesanl. 5 — — er Tab. Akt. 70% 660 53 Meininger Kredithk. 4 en f. — ] Do. e. I. u. II. Se.4 93 © 
Romfolidirte Anl. 104% 83 * 20 05 Rente af 668 bz Moldau Landesbk. 468 do. eon. III. Ser. 4 92 3 
illige Anleihe 4410 & ülberrente aß 684 bz Norddeutſche Bank 4 1855 ba} ; IV. 44101 ®& 
ug BE 44 100% 53 Dei. 250fl. Pr. Oolſa | 97 G Oſtdeutſche Bank 4 1 ®; Niederſchl. Zweigb. 5 817 @& 
4 968 83 do. 100 fl. Kred.-⸗O. — 1221 bz do. Produkten banka 87 ® Oberſch. Lit.A.O.D.|4 1 G 
San 3 91 % do. Looſe (1860) 5 | 9745 @ Defte. Kreditbank 5 208f by’, do. Lit B. 83; & 
m. St Anl. 185535127 @ do. a 1864.— 98; ® omm. Ritterbank 4 1134 65.0 do. Lit. F. G. H. 45 100 4 @ 
40 Tolr. Obl.— 74 bz G do. Bo denkr.⸗G., 5 92 m oſener Prov.⸗Bk. 4 10 do. Em. v. 186905 99 8 ® 
Kur. u. Neum. Schld 33 — — Poln. Schatz-Obl. 4 gr. 771 8 kl.] 50. Pr. Wechsl. Oisk. 5 10 k etw bz & | Brieg⸗Neiſſe 
Oderdeichbau⸗Obl. 44 99 G do. Cert. A. 5 48 [774 ceuß. Kredit⸗Anſt. 4 143 bz 8 Koſel⸗Odelberg 4 91 2 
Bl. Stadt⸗Obl. 105 b 200. Pfdhr. in S. R. 4 17 @ 5% 771 Preuß. Bank⸗Anth. 44 1520 br do. III. Em. 5 
do. 1014 8 Ido. Part. O. 500 fl. 4 1034 @ Dr. Etr.-⸗Bd. 40% ö 324 bz A St. 3 2061 bz 
do. 84 do. Eigu.⸗Pfandbr 4 1 Roftoder Bank 4 125 65 @& Oeſtr. ſüdl. St. (eb.)[3 2581 6 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 — — Raab-Grazer Looſe 1 85 8 Jächſiſche Hank 4 11495 bz do. Lomb. Bons 6 99 
Berliner 995 13 anzöf. Rente 5 | BB G 2 871 ukvereln 4164 53 ® do. 5 fällig 18766 | 994 63 
do. 1035 bz Bukar. 20 Fres. Looſe—-— [E Tellu — 112 8 do. do. 1 5 187606 91 3 
Kur. u. Neum. 3 84 bz Rumän. Anleige 8 — — ll. 994 Fofringer Bank 4 . 45 G do. do. fäll. 1877/8699 1014 Es 
do. do. 4 914 Rumän. Eiſenbahn 454 bz G eimar. Bank 4 128 Pe „Südbahn 5 11014 @ 
do. neue 1014 8 Ruff. Bodenkred 5075 91 bz. G Orß. Hyp. Verſ. 25% 4 11205 ® er 5 11024 B 
Oſtpreußiſche 3 834 do. Rifolat-Obli 71 . . bg. 195 U 
do. do. 4927 bz Rufl. engl Hub 1 ER 921 8 Ju⸗ und ansländiſche Prioritäts⸗ 15 11 7 8 u A = 7 
4 4100 d NE | ne 0. III. v. u. 64% 
. ee e 
a euer ‚engl. An 671 etw bz achen⸗Maſtri u e v. S. g. 
Dimmer 40 rat Anl. 5 778 bz 5 51 19° do. Em. 1011 bz 
oſenſche neue 4 1 1 B 5 90 HI. E Schleswig 16 981 bz 8 
leſiſche ee De 129 bz ar isch. Wäetiie 4 100 Seen 4 4 | 904 G 
Weſpreußiſche 811 75 de 6605 1313 A Ser. (conv.) 4 994 2 Mi 9 — 
do. do. 491 b Turk. Anleihe 185516 634 B Hl. Serien 834 * ®& 5 4 99 @ 
do. neue 4 91 @ Türk. Anleihe 186916 | 654 bz G do. Lit. B. 831 54 Thüringer I. Ser. 1 92 & 
do. do. 44 100f bz do. Eiſenb. Looſeſ3 175 5 do. IV. Ser. 4 99 bz do. Ser ( — — 
Kurs u. Neum. 4 954 b: Ungariſche Looſe — 648 bz @ 5 V. . 991 53 do. III. Ser. a 948 
\ ommerſchet 4 96 @ VI. Ser. 4 9 1 & do. IV. V. Ser 4 99: 8 
oſenſche 94 Bauk⸗ und Kredit Aktien und 1 Düfſeld.-Elbf. 4 504 G Baliz. Karl. Ludwd. 5 937 bu 8 
eußlſ 944 bf Autheilſcheine. II. Em. 994 G 8 7 5 7 
ein-Weftf. 985 3 5 Sone 4 93 8 80 bz 
Sächſiſche 96 8 np. Landes⸗Bk. 4 139 63. 1. — 994 & 55 III. Em. 5 72 dz 
S0 c 91 bz S. . Sprit (Wrede) 5 83 53 0 er ocbbahı) 5 104 L 8 Rybinsk Bologoyer 5 | 81} m G 
5. Hyp.⸗Cert. 1 — — Barmer Bankverein 5 1237 vz 12 2 44 — Bam Oderberg 5 336 bz 
Pyp.⸗Pfandbr. 44] — — Berg. Märk. Bank 4 107 645% 991 0 Mähr. Schleſ. Zeich. - 732: C 
Wb rd. v. Br5 1024 A Berliner Bank 4 121 5 @ 710 B. 44 994 G Ungar. Oſtbahn 73 muB 
mm. Hyp. Br. Br. 5 102 dz do. Bankverein 5 150 1458 Berlin-Görlipee 5 11025 © do. Pr MER 76% bz 
eininger Looſe. 5 Berl. Kafſ⸗Verein 4 2900 ©& Berliu-Hambur N 4 927 @ Oeſt. Nordwehbahnıd 3924 b ® 
Mein. Hyp. Pfd. Br. 4 954 G Berl. Haudels-Geſ. 4 10 B do. m. 4 94 G Oſtrau Friedland 5190 ® 
6.80 Lol: Loft 504 B 8. Wecelerb. 60% 5 714 8 Berl, Dan, 51 81 7 — 425 864 5 
a 40THl.Rooje3 | 395 B Brest, Diskontobk. 4 121 bz B 1.— 92 8 arkow⸗Azow) 5 | 96£ bz 
Bad, St. Anl. v. 66. 43 991 bz ankf. dw. Kwilecki 5 92 f @ O. 4 913 38 elez-Woron. 5 | 914 etw dz 
Neue Bad. 35fl. Looſ. —] 40 5 @ raunſchw. Bank 4 11248 5 3 Br e Em. 911 bz ozlow⸗Woron. 5 | Ik etw bz G 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 4 114 8 Bremer Bank 4 1751 5 & 914 53 Kursk. Charkow 5 1] ei 53 
Balr. Pr. Anleihe 4114 © Centralb. f. Hd. u J. 5 112 bz @ Ben. S e 1 1014 bi Kursk- Kew, 5 | 965 bf A. 94 
Braunſchw. Präm.⸗ Coburg. Keedit⸗Bk. 4 105 vz o. VI. Ser. do. 918K Mosko-Riäſan 0 2 bz 
Anl. à 20 1 — 251 b Danziger Priv.⸗Bk. 4 1135 5 G Geest. Schw. gr. hi 944 & Riäfan-Kozlow''; 5 987 
Oeſſauer Präm,s 2 — G Daraädter Kred. 4 [1925 bz Köln⸗Krefeld 99; & Schuja-Ivanow! 25 95 bz G 
N do. * Darmft. Zettel: Bk. 4 113 5 Köln⸗Mind. I. Em. 4100 8 chau-Terespol 5 92 9 @ 
nb. Schuldv. 81 dz au a — N aldb4®] do. II. Em. 5 104 G Heine 5 92 u 
ſche — — do. do. 4 916 ® Warſchau⸗Wiener 5 96 
Pr. A. 963 57 Otſch. 5% 1163 6 do. III. G. | 91 @ kleine |5 | 96 6 


Dr un MWering von ee & e, . N Reh in Palm 


| Anletde de 1900 54. 


F und Stamm- 
Prioritäten 


Rechte Oderuferb. 


Mat 5554 by, Mal- Jun 564 bz, Juni Jull 551— 


i⸗Au P 
544—} b3., — «Dit, 531 —f bz. — Ger z ſte loko per ee — fee 


Rt. nach Qual. gef. — Hafer loko per 1000 Ktl. 39—49 1 25 nach Due 
gef., oft und 5 4345, böhm. 43—45}, pomm. und uckerm. 44—46 
ab Bahn bz., per dieſen Monat —, April-Mai 444 bz., Mai. Junſ 40 f bz, 
u Juli 465 bz., Juli Auguſt 451 bi. — @rbien pr. 1000 Kilge Kochwaare 
— an nach Qual., Butterwaare 42-45 Rt. nach Dual. - — Maps pet 
— Rt. — Rübfen per 1600 Kilogr. — t. 1 loko 
100 Alg ohne Baß "264 Rt. — Rüböl loke pr. 100 Allogr. one Haß 
224 Rt., ver dieſen Monat 22.4 bz., März April do., 1 221—— 
bz. Mal. unt 221 9270 Sept.⸗Oft. 22K — 1 bz. Okt⸗Nov. 23 B. — petro⸗ 
leum raffin. (Standard white) per Id Klier mit Faß loke 13 Mt, per die⸗ 
ſen Monat 12} Rt., Ma z- April“ do, April Mal 12 Rt., Sept.⸗Okt. 123 Dj. 
— Spiritus pr 100 Liter a 100% 10,000 % loko ohne Faß 18—18 At. 
1 Sgr. bz., per Biefen Monat —, Isto mit Faß —, per dieſen Monat 18 Rt. 8 
Sgr bz., April⸗Mal 18 Nit 19 17 Sgr. bz., Mal- Juni 18 Rt. 21—19 Egr 
bz. Funt-Jult 19—18 Rt. 28 Sar. 156 Jull⸗Auguſt 19 Rt. 4 Sgr. bis 19 1. 
65. Auguft Sept. 19 Mt, 7. 6 Ser. bz. — Mel. Weizenmehl Rr. 0 111 
1 Rt., Xr. 0 u. 1 10310 Rt., 9 Nx. O 81—8 Rt., Nr. 0 u. 1 
7471 Rt. per 108 Kilogr. Bett. unserſteuert inkl. Sack. — gen mehl 
Ar. 9 u. 1 zer 100 Klige Brutto unverft. inkl. Sad, per dieſen Monat 7 Rt. 
274 —27 Sgr. Ba, März April do., April⸗Mat 8 Rt. bz, Mai- Juni do, Juni ⸗ 
Juli do., Juli. Auguft do. (B. . 6.) 


ki; Meteorologifcbe | Beobachtungen zu Poſen. 
Therm. . Wind. iu. | Wolkenform. 


Barometer 2585. | 


Datum. | Stunde. über der Oflfer, 


4. März Nach. 1 7 ww 77 ＋ 42 SW 0-1 woltig. St., Cu. 
4. Ababs. 10 7 8 0 8 28 Sw 0-1 trübe. St., Ni. 
5. NMorgs. 6 7 90 23 RN 0-1 bed, ſchw. R u. No. 


Waſſerſtand der der Warthe. 
Voſen, um 3. Ri 1078 12 nir Mittags . Mun. 


Abends (9 Ur 415 ang. . 


6 prozentige Nurten be 186 66 Yprozent. Türken 
Bonds 94. 6 arez, Verein. St- pr. 1882 92}. . N 5 

age Berlin 6, 24%, 8 3 Monat 20, 48. Frank ⸗ 
furt a. M. 1195. Bien 11 81. 17 fr. Paris 25, 70. 3 . 

8, 4. Int, n 12 dr 40 Minuten. 

57, 45, Anleihe de 1871 89, 60 geueße Anleihe de 1872 91, * Ulle. 
Reute 65 90, Er, 78, 75, Lomdarden 443, 75. 

riet 4. März, Nochmittage 3 Ubr. Feſt. 
Zprozentig⸗ we 57, 50. 


(Schlußkurſe. Anleihe de 1871 89, 66. 
1 de 1872 2591,52 525. Anlelbe Morgan —, Italten. 5 Rente 
70. de. Tabaks 8 862, 50. Fran zoſen (geſt 1 90, 50. de 
ac —, —. Oeſterr. 5 eg —, -—. Lomba dische nbag W 

3, 75. Be. Prioritäten 25 Türen de 1865 55, 57. do. de 1869 
340 00. Türkenlosſe 179, 50 Sean —. 

Reiwyort, 3. März Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe.) Höchſte Rott- 
rungen des Goldagtos 156, niedrigſte 143. Wichſel auf Tubes in Hold 
Re Goldagio 145 %.. Bonds de 1885 1100 do. neue 113}. Bonds 

5 1168 Erie Web 624. Illinois 1223 Baumwolle 204 Mehl 7 D. 


00. Raffinirtes 1 in Newyork 19. do. do. Philadelphia 1 
San end Kr. 12 9} ” * * 11 . 


Von Induſteiepapleren wurden Bergwerfs⸗ Aktien und Brauereſen 
. e aan I 
ebenſo leichte, weizer ahn tele n nländt 
begehrt. Wechſel matter bei geringem Geſchä ee . 4 


Kachen⸗Maſtricht 4 ji bz 
Altona⸗Kieler 174 8 
Amfterdm. Rotterd. 41031 bz 
Hergiſch Märkiſche 4 122 63 
Berlin-Endalt 2074 65 U 
ee he : 100 15 
do. Stammpr. N A 
Halt. ruſſ. (gar.) 3 53 i Wechſel⸗Kurſe vom 4. März. 
Yreſt-Kiem 754 bz Bankdiskomt 
Beelau-Warſch. 8105 571 Amürd. 250fl. 10 T. 140 b 35 
Verlin-Hamburg 4 2293 8 do. 2 M. o 1 139 2 ä 383 
Berl. Potsd. „Magd. 1 1494 53 Bamb. 300 Ml. f T. 4 E 
Barlin-Stettin 4 192 48 do. 2 M. 4 — — 
Böhm. Weſtbahn 5 110 64 London 1 ftr. 3 M. 34 6. 208 
Breſt⸗Braſewo 5 304 53 Paris 300 Fr. 10 T. 5 | 794 4 ; 
rebl. Schw. Erb. 4 1204 58 4.11118 | do. 300 Ir. 2 M. 4 — — 
Koͤln⸗Minden 4 53 Wien 150 3 8 . 6 911 55 
bo. Lit. B. 5 115 5 ® do. do. 2 M. 6 91 > PR 
e 56 bz Augab, 100 fl. 2 M. 4 66. 
Saliz. Carl⸗Zudwigſöp 104 f 58 Frankf. 100fl. 2 M. 4 
Halle * Gub. nr 5 si bi a 2 Dr. ® 2 
do. tammpr. 
annov. Altenbecker ö 2 N din 8358 b. 100 f. 20. 0 | 89 
e hp 34 8 11 1 ” See 6 “ 1 
ee 4 15 5 ® Brem. 100 Thlr. 8X, 
wigshaf.⸗B 1 1 
Een Rinde 5 Ai 25 B — Baplne, 
e 4595 bz & Aachen ⸗ Münchener 
o. Prior -St. 5 811 53 . Fed el, 2 0 
Ragdeb, Halberft. 4 136 4 ® Berl. F.⸗ Bel — 410 @ 
do. Stammpr. B. 33 85 tr @& Köln. B.⸗Verſ.⸗Geſ.— 1890 3 
Magdeb. Leipzig 4a 263 G 82 — — 820 @ 
do. do. Lit. B. 4 100 4 8 Stel. Nat. N.- B.-. — 128 8 
Mainz-Ladwigah. 1 |175 0 Berl. Lehenzv.-Seſ. — 600 & 
ſter⸗Hammer 4 | 965 3 Toneordis in Giln 567 & 
Niederſchl. Kärk. 4 | 96 ® Dante, „ — 105 G 
Niederſchl. Zweigb. 4113 bz @ Berl. Pagelverſſch. — 148 3 
Nordh. Erf. gar. 4 78f n G Nag d. Hag. B.⸗Geſ. — 50 
do. Stammpr.] 5 71 63 Thuring. Neuer, Leb. ) 
Oberheff. v. St. gar. 33 vll. 710 65 G u. Transp. Verf. — 92 © 
8 Lit. A. u. C. 5 225 ds Berl. Papter-Nabr. — 96 G 
Litt. B. 134/203} & Berlin. Aquarium. — 1014 52 
84 Bm, Staaten.) 2054 05 Berl. Zentral- Heiz. — 133 8 & 
Südb. Come) o 1158-145 83; Berl. Zichori 1 b 
Depreng Sl 4 a 1 5 G J Berl. Brauer. Tivoli. — 11% B 
do. Stammpr. 5 | 7448 Brauerei 98 


Berl. Beabrauer — 043 44 @ 


Brauer. 1 — 125 W 


do. do. St. Pr. 


S 

Reichenberg⸗Pard. 43 81 53 Brauerel( Wiegner) — 79 Ei @ 
Mhefulſche 4 1652 er Sealer Jer. 4 937 W J.— 
St. P. Lit. B. v. St. g. 4 94% bz abrif Sche — 1291 bz 
Rhein⸗Nahebahn 446 5 G Egells Mal.» — 67 bs 
Ruff. Eiſenb. v. St.. 5 94 53 Elb. Eiſen . — 104 P b G 
Stargard⸗Poſen 4/100“ bz Fonrob. e — 79 8; 
Schweizer Weftb. 4 575 93 Freund Maſch⸗Jabr. — 125 bz G 

do. Union 4 28 b 8 Hannov Maſchinen⸗— 

hiringer 4 1145 bz fabrik (Egeftorf) 1122, bz @ 

do. B. gar. 4 89 bz G Kön. u. Lau rahütte — 266 b & 
Warſchau⸗Bromb. = Nordd. Pepiesfabr, -| 988 55 
Warſchau⸗Wiener 5 | 868 bz Stobwaf. Lamp.⸗J. — 731 d 8 


—Vule. Köutgeberge; 


Gold-, Silber- und Papier ⸗ Geld. Ma ſch. . — 1001 5 

et 14% . Sn wal — Be 9 8 
oldkronen — 

Louisd or Er 10 4 1 a 11855 28 


